
zen», heisst es aus Schaan. Nun 
will der Schaaner Gemeinderat 
das nächste Projekt vorantreiben. 
Am Mittwoch hat er sich klar zur 
Weiterführung der Industriestrasse 
bekannt, und zwar für eine unter-
irdische Lösung. Zuständig für 
den Bau einer neuen Landstrasse 
wäre allerdings die Regierung. Das 
«klare Bekenntnis» der Gemeinde 
ist «von grossem Wert» und treibe 
das Mobilitätskonzpt 2025 voran, 
erklärt das Ministerium für Infra-
struktur und Bildung auf Anfrage 
gegen Ende der Woche. Dieses 
prüft schon länger Entlastungs-

SCHAAN 

Verkehrsentlastung: Gibt es 
in Schaan bald einen Tunnel? 

In Schaan staut es sich zu Stosszei-
ten in alle Richtungen. Sowohl im 
Zentrum als auch in den Wohn-
quartieren nimmt die Belastung 
zu. Massnahmen wie die Inbe-
triebnahme des Grosskreisels 
(2010) und der Industriestrasse 
(2013) brachten Entlastung, aber 
die Fahrzeuge werden nicht weni-
ger. «Mittlerweile stossen jedoch 
auch die Kapazitäten der neuen 
Verkehrsführung an ihre Gren-

massnahmen für den Verkehr im 
Land, darunter auch Tunnels. 
Nach dem Antrag aus Schaan wird 
nun gehandelt: «Die Regierung ist 
sehr bereit, eine Strategische 
Umweltprüfung zu veranlassen.»  
In diesem Verfahren wird nicht 
nur die Umweltverträglichkeit 
geprüft, sondern alle Varianten – 
wie Tieferlegungen, Unterfüh-
rungen oder Umfahrungen – 
werden detailliert abgewogen. 
Laut Minis-terium muss sich  
die gewählte Lösung gegenüber 
allen Alternativen als die beste 
erweisen. 

VADUZ 

Landesbibliothek: Baustart 
für Sommer 2027 geplant 

Nach über zwei Jahren Stillstand 
wird das Bibliotheksprojekt in 
Vaduz fortgesetzt. Die Regierung 
hob am 26. Mai den Planungs-
stopp für die Umnutzung des Post- 
und Verwaltungsgebäudes auf. 
Laut Ministerium für Infrastruktur 
und Bildung kann damit per sofort 
mit der Detailplanung des Um-
baus begonnen werden kann. 
Läuft alles nach Plan, können die 
Arbeiten am Gebäude im Sommer 
2027 starten. Die Liechtensteini-
sche Landesbibliothek wird die 
neuen Räumlichkeiten voraus-
sichtlich im dritten Quartal 2029 
beziehen können. 

SCHELLENBERG 

Hundeverbot  
auf Spielplätzen 

Für die Spielplätze Tüfenacker, 
Schule, Atelier und Hinterschel-
lenberg gilt neu ein Betretungsver-

bot für Hunde. Der Gemeinderat 
entschied sich einstimmig dafür, 
dieses einzuführen. Als Grund-
lage für den Entscheid wurde die 
Rechtslage in anderen Gemein-
den geprüft, diese zeigt sich 
unterschiedlich. Teilweise beste-
hen Vorschriften, die über die 
Bestimmungen des Hundegeset-
zes hinausgehen. So gilt in 
Schaan und Vaduz auf einzelnen 
Spielplätzen ein entsprechendes 
Verbot. In Ruggell betrifft es den 
Festplatz sowie die Pumptrack-
Anlage, in Gamprin den Badesee 
Grossabünt, wie zuhanden des 
Gemeinderats recherchiert 
wurde. Das landesweite Hunde-
gesetz sieht unter Artikel 5 ledig-
lich vor, dass «in Park-, Schul-, 
Spiel- oder Sportanlagen [... ] 
Hunde an der Leine zu führen 
sind». Alternativ wird in Schel-
lenberg eine separate Zone für 
Hunde geprüft. 

MEDIENSTUDIE LIECHTENSTEIN 

Mehrheit befürwortet ein 
staatliches Medienangebot  

Nachdem im April 2025 Radio 
Liechtenstein seinen Betrieb 
einstellte, hat Liechtenstein kein  
öffentlich-rechtliches Medium 
mehr. Wie die neue Medienstudie 
des Liechtenstein-Instituts zeigte, 
war das Votum der Bevölkerung 
ein Nein zu Radio L in seiner 
bestehenden Form, keine gene-
relle Absage an den Service public 
im Medienbereich. Eine klare 
Mehrheit von 57 Prozent spreche 
sich grundsätzlich für ein öffent-
lich-rechtliches Medienangebot 
aus. Lediglich 17 Prozent der 
Befragten lehnten ein solches 
ausdrücklich ab. (red)

Projektleiter Philipp Lampert führt Regierungsrat Hubert Büchel und Jonas 
Hasler, Leiter der Stabsstelle für staatliche Liegenschaften (v. l.), durch die 
Räumlichkeiten.  DANIEL SCHWENDENER

ESCHEN 

Neue Kollektivunterkunft im 
Wirtschaftspark ist bereit 
Seit Beginn des Ukrainekriegs verzeichnet Liechtenstein rund 1500 Schutz-
gesuche; aktuell halten sich 930 Personen im Land auf. Die Regierung 
setzt zur Unterbringung auf eine Kombination aus privaten und kollekti-
ven Lösungen. Am 29. Mai gewährten die Verantwortlichen einen 
Einblick in das neueste Projekt, das ab dem 1. Juli bezogen werden kann. 

ANZEIGE
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